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Leitlinien erfolgreicher kommunaler Pravention
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Pravention ist
lebenslanger Prozess

Pravention ist ein
Bewusstseinsprozess

in Kreis und Land
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...ein Leben lang
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Ziel von regionalen und kommunalen Sicherheitsanalysen .-

Erarbeitung einer abgestimmten
kommunalen Praventionsstrategie

Vorhandene Erfassung Einbindung

Durchfiihrung einer

N vorhandener verschiedener Partner
Blrgerbefragung

Ressourcen erfassen

statistische Daten der
Kommunen einbinden




Ausgangslage einer Sicherheitsanalyse

Soziookonomische
Faktoren

Beziehung

Kriminalitat & Viktimisierung

Politische und
institutionelle
Zusammenhange

Offentliche Einrichtungen
und Dienstleistungen




Sicherheitsanalyse

Gebietsprofile - Biirgerbefragung

e Soziostrukturelle Daten der Kommune
/der Bevélkerung

e Kriminalitdtsaufkommen

e Positive Aspekte, Angebote und
Initiativen

Kommune

Vergleich zu friheren
Befragungen

|

\
e Handlungsempfehlungen

Ziel: e Kommunale Praventionsstrategie



Stakeholder und -analyse

e Kommunale und ortliche
Praventionsgremien

e aktive Nachbarschaften

* Trager der Sozialkontrolle
* nicht staatliche Akteure

e Kommunalverwaltung

Auswertungen vor Ort

e Kommunale
Praventionsrate

e Kinder- / Jugend-
Pravention

e Landespraventionstage



Datenlage und Studien

Deutschland

Studien & Leitfaden
Viktimisierungssurvey (BKA)

Lokale Praventionsgremien
Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS)

Kommunales Praventionsmanagement

Kriminalitatsatlas Kreise & Stadte

Gewaltpravention - Kommune, Land
..... und Bund




Ubersicht:
Bedarf Daten auf Kommunalebene

Kategorien

Fallzahlen Polizeiliche Kriminalstatistik
(PKS)

Fallzahlen Politisch motivierte Kriminalitat (PMK)

Soziogeographische, -demographische und -6konomische Daten
auf Kommunalebene

Weitere Daten
auf Kommunalebene



Daten aus der Kommune

M G
Auszug Melderegister, sanitarisiert Stadtteile und besondere Orte

Melderegister Einwohner: * Namen der Stadtteile
. Stadtteil der Meldeanschrift * Besprechung sinnvoller Gruppierung der Stadtteile fur Analyse
. Geschlecht, * Fir jeden Stadtteil und die gesamte Stadt:
. Geburtsdatum, . Flache in km?
. Staatsangehorigkeit . Einwohnerzahl

. Einwohnerdichte

. Durchschnittsalter

* Liste moglicher Angst-Raume

Unterbringung und Aufenthalt Vereinslandschaft

Anzahl Bewohner Aufnahmeeinrichtungen, Anzahl eingetragener Vereine
* Anzahl gefliichtete Menschen in Gemeinschaftsunterkiinften, * Anzahl stadtisch geforderter Vereine
e dto. in Gewdhrswohnungen, * Auflistung der eingetragenen Vereine

* dto. in laufenden Asylverfahren,

e dto. mit Aufenthaltserlaubnis,

* Anzahl abgelehnte Asylbewerber mit derzeitigem Wohnsitz in der
betreffenden Stadt, Gewahrswohnungen

* Auslanderanteil in jeweiliger Stadt (inkl. EU-Ausland)



N K
Daten aus der Kommune

M G

Ortliche Polizeibehérde, Ordnungsamt, Polizei * Schulausgaben fir das zurtickliegende Schuljahr
* Verkehrsbereich (insbes. ruhender Verkehr, Geschwindigkeit, * Ausgaben fur Berufsausbildung

Trunkenheit, Vorfahrts- / RotlichtverstoRe) * Ausgaben fiir Volkshochschule
* Unfallzahlen mit/ohne Verletzte *  Summe Ausgaben fir Kinderbetreuung
e Umwelt * Sofern Hochschulstandort: Anzahl Hochschulabschliisse Universitat,
e Larmstérungen Fachhochschule
* VerstoRe gegen Ortsrecht
* Sonstige

* ... Anzahl Polizeivollzugsbeamte

* .. Planstellen Ordnungsamt * Auflistung von Praventions-Projekten, -Programmen und —Aktivitaten
* ... Planstellen Berufsfeuerwehr staatlicher und nicht-staatlicher Organisationen in der Kommune,

* ... Mitgliedern freiwillige Feuerwehr pp. zurlickliegende 5 Jahre

* ... Rettungswagen in Kommune

* .. Notarzten

* ... Krankenhausern

e ....weitere BOS mit Prasenz in der Stadt



Blrgerbefragung

Sicherheitsgefihl, Praventionsverhalten und Schutzmalinahmen

Personliche Beeintrachtigung und Unwohlsein durch Gruppen und Orte

Prasenz von Ordnungs- und Sicherheitskraften

Mogliche Erganzungen durch Fragen
Kriminalitatserfahrung und Anzeigeverhalten der Kommunen

Bedeutung von Nachbarschaft »)
Statistische Angaben




Workflow zum Fragebogen

Befragung online per Web-Interface Befragung analog per Brief

Auswahl der Namen und Anschriften der Teilnehmer (Stichprobe nach anerkannten statistischen Verfahren) aus Melderegisterauszug der Kommune

Erstellung Serienbrief mit Anschreiben, Fragebogen und Antwortkuvert

Postversand der gedruckten und kuvertierten Serienbriefe

Beantwortung der Fragen im Web-Interface durch Blirger Beantwortung der Fragen auf Fragebogen durch Bilirger
Digitale Speicherung der Antworten Uber einen Server Rickversand der Antworten per Brief durch den Blrger
Ubermittlung der Daten zur Weiterverarbeitung in Datenbank Manuelle Eingabe der Antworten in die Datenbank

Qualitatssicherung / Aufbereitung (u.a. Datenbereinigung)

Datenanalyse

Beitrag der Kommune: -

= Beistellung des Melderegisterauszugs
= Zusammenfassung von Ortsteilen
=  Abstimmung Anschreiben / Fragebogen / Termine, Beistellung von Logo / Stadtwappen




Gebietsprofile

Zusammenfassung der amtlichen Ortsteile zu Teilgebieten:

.’;. "\_"—\ ,/ 1\"'.

~ ‘;‘ ,5'—?"(;".,' * Raumlich benachbarte, ahnlich strukturierte Ortsteile werden
),.,‘ St St zusammengefasst
.\ , >
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e Z.B. Innerstadtische Gebiete, Wohngebiete, landliche Gebiete

* Verwendet fir Stichprobenziehung und raumliche
Differenzierung der Analyseergebnisse

e Erstellung und Darstellung vielfaltiger Daten mit Raumbezug mit

- Gemeinden, Ortitede Hilfe von Geoinformatik
/und Tedgebiete

] teigebiete




Analyse zum Fragebogen

Allgemeine Auswertung:

e Riicklaufquoten der Befragungen
e Qualitat der Antworten

Fragenauswertung:

e Statistische Auswertungen und Berechnungen in Form von Diagrammen und Graphiken
e Geostatistische Auswertungen in Form von Kartendarstellungen und Diagrammen
e Textliche Auswerteberichte

Erstellung von Gebietsprofilen:

e Daten Uber Problemverhalten, Risikofaktoren und Schutzfaktoren aus externen Quellen
e Priorisieren der Risikofaktoren und der Schutzfaktoren

e Beschreibung und Analyse der bestehenden praventiven Programme und Aktivitaten

e Auswertungen getrennt nach Orts- oder Stadtteilen




Fahigkeiten und Erfahrungen

*Analysen im Bereich Kriminalitatsbekampfung und
Sicherheitsanalysen

‘Umfassende Datenbestande zu wissenschaftlichen
Untersuchungen und Forschungen im
Untersuchungsbereich

Datenerhebungen, -analysen und -modellierung
*Befragungen und Frage(bogen)design
estatistischer Verfahren und Stichprobenauswahl
*Geoinformatik und Erstellung von Lagebildern
*Projektsteuerung, Risikomanagement und
Stakeholdermanagement

IT-Tools fur alle genannten Ausgabenfelder



Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit!

NKMG mbH -
Neue Kohler Managementgesellschaft mbH

Pollweg 45

D-14163 Berlin

+49 30 -6050 1794

Mobil: +49 1636346526
Email: info@nkmg-berlin.de
www.nkmg-berlin.de



http://www.nkmg-berlin.de/

	Abschnitt ohne Titel
	Folie 1: Kommunale Sicherheitsanalysen als Teil regionaler Prävention
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16


